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Würdigung  
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu Bauverbotszone und Werbeanlage: 
 
Nach dem Fernstraßengesetz (§9 Abs. 6 FStrG) bzw. dem Bayerischen Straßenwegegesetz 
(Art. 23 BayStrWG) sind innerhalb der Anbauverbotszone werbende Schilder unzulässig. 
Eine Anbauverbotszone gibt es jedoch nur außerhalb geschlossener Ortschaften, das be-
deutet außerhalb des „OD-Schildes“. Der Regierung von Oberbayern wurde durch das 
Staatliche Bauamt Freising ein Vorschlag zur Änderung der Ortsdurchfahrtsgrenze gemacht. 
Bei Neufestsetzung der östlichen Ortsdurchfahrtsgrenze von Mintraching besteht für diesen 



Bereich keine Anbauverbotszone mehr. Die Errichtung des Werbepylons ist dann zulässig. 
 
Der Hinweis auf die Din EN 3201 zu den Lichtstärken der Beleuchtungsanlagen und die 
Blendfreiheit der Beleuchtungsanlage für die Verkehrsteilnehmer wird zu den Anforderungen 
an die Werbeanlage aufgenommen. 
 
Die geplanten Baumpflanzungen wurden in den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
131 „Firmengebäude mit Ausstellungsbereich der Roland Wölfl GmbH in der Wilpertinger 
Straße“ aus dem bereits rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 102 übernommen. Weitere 
Baumpflanzungen sind nicht vorgesehen. 
 
Zu Erschließung und zu Sichtflächen:  
 
Die Erschließung des Baugrundstückes ist nicht Bestandteil des Vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Nr. 131 „Firmengebäude mit Ausstellungsbereich der Roland Wölfl GmbH in 
der Wilpertinger Straße“. Die Anbindung an die Staatsstraße wurde bereits auf der Grund-
lage des Bebauungsplanes Nr. 102 „Erweiterung des Gewerbegebietes in Mintraching-
Grüneck entlang der B11 – Teil II“ realisiert. Die hierfür notwendige Abstimmung mit dem 
Staatlichen Bauamt ist erfolgt. Die Errichtung einer Abbiegespur ist nicht vorgesehen. Eine 
darüber hinaus gehende Erschließung des Baugrundstückes ist nicht vorgesehen und 
gemäß Bebauungsplan auch nicht zulässig.  
 
Das Sichtdreieck wird in der zeichnerischen Darstellung des Bebauungsplanes wunschge-
mäß ergänzt. Im Bereich des Sichtdreieckes sind keine Pflanzungen vorgesehen, die die 
freie Sicht behindern. Auf die Notwendigkeit der Freihaltung des Sichtdreiecks von Gegen-
ständen höher als 80 cm ab Oberkante Fahrbahn wird hingewiesen. 
 
Zu Immissionsschutz: 
 
Bereits für den vorher rechtsgültigen Bebauungsplan wurde ein Lärmgutachten erstellt, dass 
die Emissionen der Staatsstraße berücksichtigt. Die Anforderungen hieraus sind Bestandteil 
des Bebauungsplanes. 
 
Diskussionsverlauf:  
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Würdigung der Stellungnahme entsprechend dem Sach-
vortrag. Der Bebauungsplan wird entsprechend der Würdigung geändert. 
 
Beratungsergebnis: 
 

 
Abstimmungs- 

Ergebnis 
 

 
 

: 

zugestimmt abgelehnt lt. Beschlussvor-
schlag 

Abweich. Beschluss 
(Rücks.) 
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